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Leserbrief 
Kürzlich wurde hier in Roppen ein Mann 
im schönsten Alter von 47 Jahren bei un- 
gleich großer Beteiligung von in- und aus- 
wärts zu Grabe getragen. Für jedermann 
Kamerad und beliebt, das bezeugte auch 
die Anteilnahme und die Kränze, die der 
Familie des so früh Verblichenen ein Trost 
sein wolle. Den Kondukt führte wie immer 
in feierlicher Weise unser geliebter Seel- 
sorger Pfarrer Ruepp assistiert vom Cousin 

  

Raiffeisenzentral- 
kasse Tirol 

Fil. Imst, Stadtplatz 
die Bank mit dem pers. 

Service     
  

des Verstorbenen Pfarrer Ennemoser dzt. 
Rietz, die auch den Trauergottesdienst ge- 
stalteten. Bei der kurzen Predigt des H.H. 
Pfarrers und seinem Nachruf O.S.D.i.R. 
Bezirksleiter der Bergwacht Dir. Erich 
Schartner Telfs konnte man heraushören, 
was unser sehr vermißter Lois für Ideale 
verfolgte. Als armer Bergbauernbub in den 
mageren 30er Jahren aufgewachsen, dann 
kaum 17-jährig in den 2. Weltkrieg, bei 
den Partisanen im Balkan, Heimkehr wohl 
schon 1945. Als Maurer hat er sich wohl 

schon den Todeskeim geholt, obwohl er 

dann noch mehrere Jahre bei der Firma 
Parth in Ötz als Mechaniker und zuletzt 
knapp ein Jahr bei der Tiwag als Kraft- 
fahrer tätig war. 
Es ist ihm nicht im Leben erspart geblie- 
ben - Er ruhe in Frieden. Anselm Köll


